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DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2009

Freitag, 8. Mai 2009, 10.00 Uhr Hotel Hirschen Langnau

PROTOKOLL

Vorsitz: Jakob Farner Protokoll: Walter Müller (Sektion Signau- Trachselwald)

Anwesend: gem. Präsenzliste 35 Vorstandsmitglieder und Delegierte, Tagessekretär,
Gemeindepräsident Bernhard Antener als Gast

Traktanden: 1. Begrüssung
2. Protokoll der DV 2008
3. Jahresbericht
4. Jahresrechnung 2008, Budget 2009 
5. Wahlen
6. BLVK, Orientierung
7. Verschiedenes

1.  Begrüssung
Präsident Jakob Farner eröffnet die Versammlung um 10.15 Uhr und begrüsst die anwesenden 
Delegierten, den als Gast anwesenden Gemeindepräsidenten Bernhard Antener von Langnau und den 
künftigen PVBL- Präsidenten Werner Hostettler, Zollbrück.
Die Traktanden werden in der vorgelegten Reihenfolge behandelt.

2.  Protokoll
Das Protokoll der DV vom 6. 05. 2008 wird am Schluss der DV zur Genehmigung vorgelegt.

3.  Jahresbericht
Präsident Jakob Farner weist auf die Schwierigkeiten hin, die sich bei der Suche nach einem 
Nachfolger stellten. Mit Werner Hostettler konnte nun eine Persönlichkeit mit grosser Erfahrung auch 
auf politischer Ebene gefunden werden. Jakob Farner berichtet aus seiner langjährigen Tätigkeit als 
PVBL- Präsident: Wechsel BLV - LEBE. Rechte der Pensionierten wurden eingeschränkt. Mit den 
Kollegen Hans Perren, Max Bratschi und Richard Bieri wurden Statuten für einen neuen Verein PVBL 
erarbeitet, die an der Gründungsversammlung PVBL vom 1. 07. 2000 genehmigt wurden.
Der Präsident dankt Vorstand und Delegierten für die langjährige, gute Zusammenarbeit.

4.  Jahresrechnung 2008, Budget 2009
Kassier Kurt Lüthy erläutert die Jahresrechnung 2008: Ertrag Fr. 3’253.35, Aufwand Fr. 3’532.35, 
Ausgabenüberschuss Fr. 279.-, Reinvermögen Fr. 14'691.29 
Auf Empfehlung der Revisoren wird die Rechnung mit Dank und Applaus genehmigt.
Budget: Aufwand und Ertrag sind ausgeglichen mit Fr. 3'570.-.
Basis Kantonalbeitrag Fr. 1.50/ Mitglied.
Stichtag für Meldung der Mitgliederzahlen der Sektionen: 15. September

5.  Wahlen
Neuwahl Präsident Der neue Präsident PVBL Werner Hostettler stellt sich kurz vor: Jg. 1944,

Lehrer ab Landeinsatz in Mungnau/ Zollbrück, politische Tätigkeit in
Gemeinde und Kanton (Mitglied des Bern. Grossen Rates).
Werner Hostettler wird mit herzlichem Applaus als neuer Präs. gewählt.

Wiederwahlen Kassier Kurt Lüthy, die Beisitzer Judith Bessire Schenk, Ricco Bergamin,
Peter Leuenberger und die Revisoren Karl Kaufmann, Christoph Zürcher
und H.- P. Roggli (Ersatz) werden einstimmig wiedergewählt.



Vize- Präsident Leider steht kein Kandidat zur Wahl zur Verfügung.
Der Kassier Kurt Lüthy dankt dem scheidenden Präsidenten Jakob Farner für seine langjährige 
Tätigkeit und überreicht ihm ein Präsent. Herzlicher Applaus.

6.  BLVK
Christoph Zürcher orientiert über die gegenwärtige Lage der BLVK: Dank neuer SOFTWARE konnten 
Pendenzen abgebaut werden. Der Deckungsgrad sank im letzten Jahr von 89% auf 72% (Verlust 900 
Mio. Fr.) Sanierungsmassnahmen: Senkung des TECHNISCHEN ZINSES von 4% auf 3,25%
(notwendig 5,6%, realistisch 3,7%). Erhöhung der Arbeitnehmerbeiträge nicht möglich. Erhöhung der 
Arbeitgeberbeiträge muss geprüft werden, Forderungen an den Kanton bestehen.
FUTURA: Die Verwirklichung des Projektes musste hinausgeschoben werden. Sanierung und Wechsel 
zum Beitragsprimat bringt Kosten von 550 Mio. Fr. zu Lasten Staat.
Realisierung Projekt FUTURA ca. 2015 (oder nie!)
Renten: Die Rente soll es ermöglichen, nach Aufgabe der Berufstätigkeit „die gewohnte 
Lebenshaltung“ beizubehalten. In den letzten 10 Jahren wurde keine TZ ausgerichtet, was zu einem 
Kaufkraftverlust von über 10% führte. Teuerung steigend (Prämien der Krankenkassen u.a.)
BVG verlangt Deckung von 100%, für die BLVK wären 90% ausreichend.
Siegfried Merz legt ein Merkblatt vor: Die BLVK richtet eine Rente von 60% des letzten Verdienstes 
aus. Die Renten können nach BVG nicht gekürzt werden. Die Bezüger haben kein Anrecht auf 
Rentenerhöhung oder TZ, auch wenn die Löhne der Aktiven steigen. Bis die BLVK saniert ist, wird es 
keine TZ geben. Damit leisten die pens. Mitglieder der BLVK einen wesentlichen Beitrag zur Sanierung 
der Kasse. Entgegen gewissen Presseartikeln sind die Rentenbezüger folglich nicht die
„Profiteure zu Lasten der aktiven Mitglieder“
Pierre- Alain Schmid, Tramelan greift das Thema „Gleichberechtigung“ und „Gleichbehandlung“ der 
BLVK und der Kasse des Staatspersonals auf. Das in franz. Sprache vorgebrachte Votum wird von 
Kassier Kurt Lüthy übersetzt und dem neuen Präsidenten Werner Hostettler zugestellt.

7.  Verschiedenes
DV 2010: Organisation Sektion Thun
Das Protokoll der DV 2008 wird in der vorgelegten Form genehmigt und verdankt.
Präsident Jakob Farner dankt den Anwesenden für ihre Mitarbeit und schliesst die Versammlung um 
11.35 Uhr. 
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Der Präsident: Der Protokollführer:

Jakob Farner Walter Müller
 


